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Rechts neben der Gebetsnische
befindet sich in der Regel die Minbar.
Von hier aus hält der Imâm die Freitags-
und Feiertagspredigt (Hutba).

Die Minbar geht auf den Propheten selbst
zurück, der sich anfangs auf einen Palmstumpf
setzte, damit er während seiner Reden von allen
gesehen werden konnte. Laut Überlieferung ließ
sich der Prophet später eine Kanzel aus Holz
errichten. Später wurde daraus ein mit zwei

Stufen erhöhter Sitz gebaut. Mit der Zeit wurde
daraus die Minbar in ihrer heutigen Form.
Zweck ist es, dass der Imâm auf einer Erhöhung
sitzt bzw. steht. E
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